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Spielbericht 1. Mannschaft
 

Liebe SCler, liebe Fußballfreunde,

 

zum heutigen Heimspiel im Wutachstadion begrüßen wir herzlich unsere Gäste der SpVgg

Wutöschingen sowie die mitgereisten Fans. Ebenso heißen wir den heutigen Schiedsrichter

willkommen und wünschen ihm eine sportlich faire Partie.

 

Unsere Mannschaft kam motiviert aus der Kabine und zeigte in den ersten Minuten, dass man gewillt 

war, dem Favoriten aus Erzingen Paroli zu bieten. Doch schnell wurde deutlich, dass die Gastgeber 

an diesem Tag spielerisch überlegen waren. Immer wieder suchte der FCE den Weg nach vorne über 

präzise gespielte Diagonalbälle auf die beiden Offensivakteure Luca Pierre Rosa und Luka Bartolovic. 

Bereits in der 7. Minute zahlte sich diese Spielweise aus: Nach einer Flanke stieg Luca Pierre Rosa 

hoch und köpfte zum 1:0 ein. Unsere Jungs versuchten, sich zu stabilisieren, doch ein Fehler in der 

Defensive eröffnete Luka Bartolovic in der 16. Minute die Chance zum 2:0 3 die er eiskalt nutzte.

 

Trotz des Rückschlags zeigten wir Moral. Kevin Sirigu setzte in der 22. Minute zu einem starken 

Dribbling an und vollendete zum 2:1-Anschlusstreffer. Die Hoffnung währte jedoch nicht lange: In der 

32. Minute stellte Khalil Hamliko nach einem schnellen Angriff den alten Zwei-Tore-Abstand wieder 

her. Mit dem 3:1 ging es schließlich in die Halbzeitpause. Kurz vor dem Pausenpfiff bot sich noch 

einmal die große Chance auf ein erneutes Comeback, doch das nötige Quäntchen Glück fehlte.

 

Nach dem Seitenwechsel hielten wir bis zur 65. Minute gut dagegen, ehe erneut Luka Bartolovic 

zuschlug und mit seinem zweiten Treffer auf 4:1 erhöhte. Danach öffneten wir die Formation, um 

offensiv noch einmal Akzente zu setzen 3 was den Gastgebern jedoch zusätzlichen Raum bot. 

Erzingen nutzte diesen konsequent: Luca Pierre Rosa sowie der eingewechselte Marco Morawczik 

sorgten mit weiteren Treffern für den deutlichen Endstand und machten damit den Deckel drauf.

 

Mit diesem Sieg krönte sich der FC Erzingen vorzeitig zum Meister.

 

Wir glauben weiterhin an die Mission Klassenerhalt und werden im letzten Spiel Alles geben! Ich

wünsche allen einen fairen und erfolgreichen Fußballnachmittag!
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Unser Team der aktuellen Saison (1. Mannschaft)

Trainer: Ismail Cetin

Co-Trainer: Patrick Echner

Torwart-Trainer: Hansi Wölm

 

Betreuer: Dennis Jäger

Torhüter: Kevin Wölm, Christoph Strittmatter

Verteidigung: Mario Schmidle, Fabio Lovisi, Dominik Jordan, Kai König, Marvin Merz, Niels

Merz, Genc Krasniqi

Mittelfeld: Alessandro Gervasi, Berk Weber, Pascal Meister, Patrick Bergdorf, Robin Jäger,

Yves Bistry, Benjamin Fischer

Angriff: Bodo Lübbering, Kevin Sirigu, Cristian Gervasi, Mustafa Cevik
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Vergangener Spieltag Kreisliga A - Ost
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. FC Erzingen 29 21 3 5 98:42 +56 66

2. Spvgg Wutöschingen 29 20 3 6 81:49 +32 63

3. FC Bergalingen 29 17 4 8 85:60 +25 55

4. SV Rheintal 29 14 7 8 72:54 +18 49

5. SV 08 Laufenburg 2 29 15 4 10 76:60 +16 49

6. SV Eschbach 29 15 3 11 77:60 +17 48

7. SV Jestetten 29 13 6 10 72:54 +18 45

8. FC Bad Säckingen 29 12 6 11 60:72 -12 42

9. FC Grießen 29 12 5 12 79:61 +18 41

10. SpVgg Andelsbach 29 9 8 12 62:66 -4 35

11. FC Tiengen 2 29 8 9 12 52:69 -17 33

12. VfB Waldshut 29 7 8 14 60:91 -31 29

13. SV Obersäckingen 29 6 9 14 52:75 -23 27

14. SV Unteralpfen 29 7 6 16 45:73 -28 27

15. SC Lauchringen 29 7 6 16 49:84 -35 27

16. SG Höchenschwand-Häusern 29 3 5 21 38:88 -50 14

Aktuelle Tabelle
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Vergangene Spiele 1. Mannschaft
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Spielerstatistik 1. Mannschaft
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Torjäger Kreisliga A - Ost
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Abschiedsbericht Max Hauser
 

Liebe SCler, 

 

hiermit möchte ich mich von euch verabschieden. Es waren drei wunderbare Jahre mit Höhen und

Tiefen, die ich nicht missen möchte.

 

Ein großer Dank geht an mein Trainerteam allen voran an Hansi Wölm, den Stillen im Hintergrund.

Seine Arbeit sieht man von außen kaum, doch sie ist seit Jahren herausragend. Das zeigt sich nicht

nur an den Leistungen von Kevin Wölm, der seit Jahren zu den besten Keepern der Kreisliga gehört,

sondern auch an der enormen Entwicklung von Simon Strittmatter.

Ebenso möchte ich Patrick Echner danken, der im zweiten Jahr dazugestoßen ist. Was den Fußball

angeht, waren wir auf einer Wellenlänge und haben dieselben Werte vertreten.

 

Ein großes Dankeschön geht auch an die Mannschaft. Bei meiner Vorstellung sagte ich, dass ich

euch nicht nur fußballerisch weiterentwickeln möchte, sondern auch hier bin, um euch

kennenzulernen und Freundschaften zu knüpfen. Ich kann von mir sagen, dass mir das gelungen ist 3

mit dem einen mehr, mit dem anderen weniger. Aber ich bin froh und dankbar für jede einzelne

Freundschaft mit euch.

 

Nicht zu vergessen sind die >Spielerfrauen<. Für mich wart ihr immer ein Teil der Mannschaft, und ich

habe versucht, das auch so zu leben. Ich habe mich immer über eure Unterstützung gefreut.

Ein Dank geht auch an alle SC9ler, die uns über die Jahre ob auswärts oder zuhause unterstützt

haben.

 

Ich bin ein Mensch, der Fußball liebt und auch ein kleines bisschen Fußballromantiker ist. Ich habe

meine gesamte Jugend beim SC verbracht und fünf Jahre aktiv gespielt, ehe ich über den Berg zum

SV Rheintal wechselte. Für mich war aber immer klar, irgendwann zum SC zurückzukehren. Dass es

13 Jahre dauern würde, damit hätte ich selbst nicht gerechnet.

Vor sieben Jahren wollte Thomas Kummer mich zurückholen. Die Zeit wäre perfekt gewesen und der

Kreis hätte sich geschlossen. Doch damals entschied ich mich, auf meine Gesundheit zu hören und

aufzuhören ein Schritt, dem ich bis heute etwas nachtrauere.

 

Deshalb bin ich einer Person besonders dankbar. Er kennt mich, seit ich meine ersten Schritte beim

SC gemacht habe. Unsere Wege haben sich immer wieder gekreuzt in der Jugend war er mein

Betreuer, Co-Trainer und Trainer. Vor einiger Zeit sagte er zu mir, nachdem ich ihm ein gemeinsames

Foto von früher geschickt hatte >Scheiße Hauser, ich kenn dich einfach zu lange.<

Auch später in Rheintal kreuzten sich unsere Wege wieder. Als er Trainer beim SVR war, durfte ich

unter ihm meine ersten Erfahrungen als spielender Co-Trainer sammeln. Aus dieser Zeit entstand eine

Freundschaft, und er lernte meine Einstellung und Philosophie zum Fußball kennen.

Als er mich dann vor drei Jahren fragte, ob ich Trainer beim SC werden möchte, war ich sofort Feuer

und Flamme für diese Aufgabe, auch wenn ich ihn ein paar Tage zappeln ließ. Durch ihn bekam ich

doch noch die Möglichkeit, den Kreis zu schließen.

Uwe Weißenberger vielen Dank für dein Vertrauen, die Zusammenarbeit und deine Unterstützung. Ich

bin dir unendlich dankbar für diese Möglichkeit und Erfahrung.
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Ich gehe mit gemischten Gefühlen. Zum einen bin ich stolz auf das, was wir erreicht haben, sportlich,

aber auch auf das, was ich außerhalb des Platzes im Verein schaffen konnte. Zum anderen bin ich

enttäuscht über das Ende. Mein Ziel war und ist es eigentlich immer, das, was man beginnt, auch zu

Ende zu bringen. Ich hätte mir ein anderes Ende gewünscht.

Mein vorzeitiger Rücktritt hat nur einen Grund, und zwar nicht, dass ich nicht mehr an die Mannschaft

oder den Klassenerhalt glaube. Im Gegenteil Ich glaube an den Klassenerhalt, denn im Fußball ist

alles möglich. Ich habe diesen Schritt gewählt, in der Hoffnung, dass mein Rücktritt innerhalb der

Mannschaft noch einmal einen Impuls auslöst, um in den verbleibenden Spielen alles rauszuholen.

Wenn es klappt, dann habe ich alles richtig gemacht, wenn nicht dann weiß ich zumindest alles

probiert zu haben.

Gleichzeitig bin ich besorgt um die Zukunft des Vereins. Sportlich wird es schwer, auch wenn die

Mannschaft mit Vincenzo Leggio einen hervorragenden Trainer und Menschen gefunden hat. Das

Ausscheiden von Albano Lettieri und Uwe Weißenberger sowie jetzt auch von Thomas Kummer

hinterlässt riesige Lücken im Verein, die nur schwer aufzufangen sind.

Es ist aber auch eine Chance für die Neuen, etwas zu verändern und neue Ideen einzubringen. Sie

tragen eine große Verantwortung nicht nur gegenüber der aktiven Mannschaft, sondern gegenüber

dem gesamten Verein. Ich hoffe, dass sie immer zum Wohle und im Sinne des Vereins handeln, und

wünsche ihnen dabei viel Erfolg.

Auch der Mannschaft wünsche ich für die Zukunft alles Gute:

Denjenigen, die den Verein verlassen, viel Erfolg bei ihren neuen Vereinen. Und denen, die aufhören

wir sehen uns bei den Alten Herren.

Zum Schluss möchte ich auch meiner Familie danken. Gerade meine Frau hatte es mit mir als

Fußballverrücktem und Vereinsmenschen nicht immer einfach und musste oft zurückstecken. Aber

nur mit so einer Frau und dieser Rückendeckung war es mir möglich, meinen Traum zu leben.

Nochmals vielen Dank an alle, die ich in diesen drei Jahren kennenlernen durfte. Wir sehen uns sicher

wieder und ich freue mich schon darauf.

Gruß und gut Kick

Euer Max Hauser
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Unser Team der aktuellen Saison (2. Mannschaft)
 

Trainer: Gürkan Gürsac

Co-Trainer: Ralf Jäger

Betreuer: Tobias Jehle

Torhüter: Simon Strittmatter

Verteidigung: Oliver Vogler, Emil Schönberg, Aidel Almtoo, Jan Minuth, Ron Hitl, Piere

Steinmann

Mittelfeld: Leon Zimmermann, Luca Fischer, Maxim Danilov, Marius Lickert, Yannic Jehle

Angriff: Mikail Cengiz, Jonas Axler, David Brockmann, Luis Sprenger, Faris Alobaid

 

 

 



Seite: 15

Spielbericht 2. Mannschaft von Oliver Vogler
 
Hallo SC-Fans!

Im Namen der Zweiten Mannschaft möchte ich Euch herzlich zum letzten Heimspiel der Ersten
begrüßen und gleichzeitig auf unsere vergangenen Partien zurückblicken.
 
Nachdem uns unser hart erarbeiteter 1:0-Auswärtssieg in Wutöschingen im Nachhinein am >grünen
Tisch< aberkannt wurde, wollten wir den Ärger darüber in neue Motivation umwandeln. Die
Auswärtsspiele in Berau und Rheintal gingen allerdings 3 trotz guter Phasen unsererseits 3 am Ende
deutlich mit 0:5 verloren. Vor allem die Chancenverwertung machte den großen Unterschied. Nach
wie vor spielen wir die Saison ohne nominellen Stürmer im Kader, was uns als Aufsteiger in der B-Liga
immer wieder zum Verhängnis wird und in den Spielen den Unterschied macht.
 
Am vergangenen Sonntag traten wir zu unserem letzten Heimspiel gegen Erzingen 2 an. Wir waren
hochmotiviert und wollten im gut besuchten Wutachstadion zeigen, dass wir im letzten Jahr nicht zu
Unrecht aufgestiegen sind. Wir starteten stark, hatten mehr Ballbesitz und gingen in der 18. Minute
verdient durch Pierre Steinmann in Führung. Die Erzinger kamen mit ihrem schnellen Sturm um
Topstürmer Weißenberger ebenfalls gefährlich vor unser Tor, was wir zunächst aber verteidigen
konnten.
 
In der 45. Minute schlugen wir uns dann unglücklich selbst: Nachdem wir einen Angriff dreimal
eigentlich geklärt, den Ball im Anschluss aber nicht entscheidend wegbekommen hatten, bedankte
sich der Gästestürmer mit dem 1:1-Pausenstand.
 
Da wir in der ersten Hälfte bereits zweimal wechseln mussten, taten wir uns im zweiten Durchgang
auch konditionell immer schwerer. Gepaart mit unserem bekannten Abschlusspech (zweimal
Aluminium durch Axler und Vogler, eine vergebene Eins-gegen-Eins-Situation und weitere Schüsse
neben das Tor) und der gnadenlosen Effizienz der Gäste, führte dies am Ende zu einer bitteren 1:4-
Niederlage.
 
Wir bedanken uns bei allen, die uns über die gesamte Spielzeit im >Projekt Kreisliga B< unterstützt
haben. Insbesondere bei Thorsten, Vinci, Albano und Gürkan, die nach der Trainertrennung in der
Hinrunde, allesamt mal als Trainer eingesprungen sind, sowie unseren Betreuern Ralf und Tobi.
 
Trotz des sportlichen Misserfolgs war die B-Liga für das Team eine wertvolle Erfahrung. Unsere
Spieler konnten viel lernen und sich weiterentwickeln 3 davon wird der Verein im nächsten Jahr
definitiv profitieren!
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Vorheriger Spieltag Kreisliga B - Staffel 4
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. FC Weizen 2 25 19 3 3 77:31 +46 60

2. SV Eggingen 25 18 1 6 90:49 +41 55

3. SG Bettmaringen-Mauchen 25 16 2 7 59:43 +16 50

4. FC Dettighofen 25 14 5 6 73:47 +26 47

5. VfR Horheim-Schwerzen 25 14 2 9 83:52 +31 44

6. Spvgg Wutöschingen 2 25 11 6 8 71:50 +21 39

7. SG Lottstetten-Altenburg 25 12 3 10 52:48 +4 39

8. SV Jestetten 2 25 11 3 11 48:56 -8 36

9. SV Berau 25 9 5 11 50:55 -5 32

10. SV Rheintal 2 25 8 7 10 49:46 +3 31

11. SG Geißlingen-Grießen 2 25 8 3 14 43:79 -36 27

12. FC Erzingen 2 25 7 5 13 63:85 -22 26

13. FC Schlüchttal 2 25 3 4 18 29:76 -47 13

14. SC Lauchringen 2 25 0 1 24 16:86 -70 1

Aktuelle Tabelle
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Vergangene Spiele 2. Mannschaft
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Torjäger Kreisliga B - Staffel 4



Heimspiel!
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Vergangene Spiele unseres SCL
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Impressum
 

Die Stadionzeitschrift des Sportclub Lauchringen 1922 e. V. erscheint zu jedem Heimspiel der 1.

Mannschaft in der Kreisliga A - Ost.

Herausgeber: Sportclub Lauchringen 1922 e.V.

Redaktionsleitung: Kevin Wölm

Beiträge: Kevin Wölm, Tamara Steffen, Förderkreis SC Lauchringen (verantwortlich: Hans

Walter), Jugendabteilung, www.fupa.net, www.fussball.de

 

Verantwortlich für Werbung: SC Werbevermittlung GdbR

Druck: Druck & Kopie M. Schulz, Inh: Michaela Opderbeck, Lauchringen

http:
http://www.fussball.de


Seite: 28


